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Kooperation zahlt sich aus

NIRO-Strompool senkt Kosten gegen den Trend

Kreis Unna. Der allgemeine Trend lässt die Strompreise in die Höhe schnellen, nicht

so beim Netzwerk Industrie RuhrOst e.V. (NIRO): Nach nur drei Treffen haben zwölf

Unternehmen mit insgesamt 18 Standorten im Kreis Unna, Dortmund, Hamm, Werl

und Gelsenkirchen einen Vertrag ausgehandelt, der ihnen bis zum Ende des Jahres

2009 Strom zu günstigen Preisen bietet.

„Die Kooperation der NIRO-Unternehmen zahlt sich definitiv aus. Damit haben wir

eine professionelle Grundlage für den gemeinsamen Einkauf geschaffen“, sagt Josef

Mertens, kaufmännischer Geschäftsführer der Montanhydraulik GmbH (Holzwickede,

Dortmund, Hamm) und Vorstandsmitglied von NIRO.

Tatsächlich ist der Strompool nur ein Zeugnis für die mitgliederübergreifende

Versorgung. Das Netzwerk, das sich mittlerweile aus 27 Partnern mit mehr als 6.000

Beschäftigten zusammensetzt, fördert die Kooperation in vielen Bereichen und plant

in dem Verbund weitere Maßnahmen im Großeinkauf. „Durch das gegenseitige

Vertrauen haben wir die Grundlage geschaffen, anstehende Aufgaben schneller und

effektiver zu lösen“, schwärmt Hermann Oecking, Mitglied der Geschäftsführung der

DBT GmbH in Lünen. „Es hat sich hier in unglaublich kurzer Zeit eine Gemeinschaft

entwickelt, von der die NIRO-Unternehmen und die Region profitieren werden.“

Obwohl das Netzwerk erst seit zehn Monaten besteht, herrscht zwischen den

teilnehmenden Unternehmen aus den Bereichen Metall, Maschinenbau und

Industrieelektronik eine enorme Kooperationsbereitschaft und ein großes Vertrauen.

Nur dadurch können solche Gemeinschaftsaktionen überhaupt erst realisiert werden.

Die Vorzüge des Netzwerkes haben sich jedenfalls herumgesprochen. So sind seit

Juli/August die Unternehmen Hoesch Schwerter Profile GmbH (Schwerte), Albrecht

Jung GmbH & Co. KG (Lünen) Ludvik Mikrocontroller GmbH (Dortmund) und die

Zahnradfabrik Unna GmbH bei NIRO neu dabei. Vorstandssprecher Jens te Kaat von



der Böcker AG registriert zunehmend auch bei vielen anderen Unternehmen ein

hohes Interesse an der Arbeit von NIRO. Weitere Infos unter www.ni-ro.de.

Mitglieder von NIRO: AB Elektronik GmbH (Werne), Adolf Hüls Metallwarenfabrik

GmbH & Co. KG (Kamen), Albrecht Jung GmbH & Co. KG (Lünen), Böcker AG

(Werne), Chemtura Organometallics GmbH (Bergkamen), DBT GmbH (Lünen,

Hamm), Hoesch Schwerter Profile GmbH (Schwerte), Karl Schräder Nachf. (Kamen),

KHS AG (Dortmund), Lehrstuhl für Arbeits- und Produktionssysteme an der

Universität Dortmund, Ludvik Mikrocontroller GmbH & Co. KG (Dortmund), Lust

Antriebstechnik GmbH (Unna), Knepper GmbH (Bergkamen), Montanhydraulik

GmbH (Holzwickede, Dortmund, Hamm), Neuhäuser GmbH (Lünen), SIBA GmbH &

CO. KG (Lünen), Stahlhammer Bommern GmbH (Hamm), Thermico GmbH & Co. KG

(Dortmund), Vibro-tec GmbH (Unna), Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den

Kreis Unna mbH, Industrie- und Handelskammer zu Dortmund,

TechnologieZentrumDortmund, Unternehmensverband Westfalen-Mitte e.V.

(Hamm), Unternehmensverband der Metallindustrie für Dortmund und Umgebung

e.V., Claussen & Collegen (Unna).
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